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Ausgabe  169 Oktober 2018/27 

 

„Kleine Völkerwanderung“ zum SBW im Oktober von Bernd, DL2DXA 

Samstag, der 13. Oktober lockte bei bestem Spätsommer viele Bergfreunde hinaus. Es gab 

fast schon eine „Kleine Völkerwanderung“ ins mittlere und westliche Erzgebirge. 

Auf Grund von viel QRL an der Klubstation habe ich nur Bruchteil dessen mitbekommen, 

was an diesem zweiten Oktoberwochenende los war. 

Immerhin brachte mir der Tag Erstverbindungen für das SBW – Jahr 2018 mit dem 

Kohlberg/N, dem Rabenberg, dem Vorderen Stangenberg, dem Löbenberg und dem 

Hinterem Raubschloss. 

Interessant war der Abfall der Tropo-Bedingungen. Gegen halb 10 Ortszeit war Olaf vom 

Auersberg mit 59 aufzunehmen. Auch seine Gegenstation in Berlin – Köpenick war in 

Ottendorf-Okrilla gut zu hören. Zwei Stunden war das Signal vom Auersberg immer noch 57. 

Am anderen Ende, der hinteren Sächsischen Schweiz machten sich Dominique, DO4MI; 

Tom, DN6DGA und Andre DG0DG auf Wanderschaft, um u. a. das Hintere Raubschloss, 

den Großen Winterberg und die Kipphornaussicht zu erreichen. 

Die stimmungsvollen Bilder stammen von Tom, DN6DGA. 

Danke! 
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Herbst im Großen Zschand. 
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CQ von der Kipphornaussicht. 
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Abendstimmung in Schmilka. 

 

 

 

Ausschreibung SBW 2019, kleine Änderung in der Abrechnung 

Zum Abschluss dieser Ausgabe möchte ich noch auf Änderungen der Ausschreibung für 

2019 hinweisen: 

Im Wesentlichen bleibt alles so wie 2018. Es gibt keine Streichungen von Bergen und keine 

Neuaufnahmen. Einen Punkt möchte hier aber zur Diskussion stellen. Es betrifft die 

Seniorenpunkte. 

Gedacht ist folgende Änderung: 
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Aktive Bergwanderer, die 70 Jahre und älter sind, bekommen pro 

Bergaktivierung mit Wanderpunkten, nur in der Wertungskategorie 

2m/70cm, einen Seniorenpunkt [SP] angerechnet. 

Hier bitte ich alle Aktiven um ihre Meinung: 

Wollen wir das so ändern oder es so belassen, wie es bisher war? 

Wichtig ist die Würdigung der Teilnahme unserer älteren Bergfreunde. Mit der Änderung auf 

Wertung von Bergen, für die es Wanderpunkte gibt, ist dem sportlichen Anreiz Genüge 

getan. Um Meinungsäußerung bitte ich bis zum Ende des Oktobers. Die Antworten gehen 

dann gesammelt an Uli und Olaf weiter, um sie in die Ausschreibung für 2019 zu integrieren. 

Ebenfalls noch ein wichtiger Hinweis für die Aktiven auf 23cm und 13cm: 

Der Kommunikationskanal zur Abstimmung auf 23cm, 13cm und höher 

ist auf 145.375 MHz. Damit wird die eigentliche Bergfrequenz von 

Abstimmungsmodalitäten freigehalten. 

Es wird 5 Wertungskategorien geben. 

2m/70cm   ;   23cm   ;   13cm   ;   höher als 13cm   ;   YL’s 

[In der Kategorie YL werden bei mehr als 3 Teilnehmerinnen die Punkte aus allen zur 
Abrechnung eingereichten Kategorien addiert und in die Wertung gebracht.] 

Bleibt zu hoffen, dass uns auch im kommenden Jahr das 13cm Band zur Verfügung steht 

und eventuell sogar die Beschränkung für die DO-Lizenzinhaber für das 23cm- Band 

wegfällt. 

Und ganz zum Schluss nochmals ein Aufruf zu mehr Gelassenheit auf unseren Bändern. 

Viele Teilnehmer kombinieren Wandern mit Funk und es geht den meisten gar nicht ums 

Gewinnen sondern ums Mitmachen. 

Bitte auch weniger Ellbogenmentalität und etwas weg vom Berg-WETTBEWERB in Form 

von Wettkampf! 

 

73 und natürlich auch 88 de Bernd, DL2DXA  dl2dxa@gmx.de 

Die Autoren dieses Beitrags zum ‚Sächsischen Bergkurier‘ haben ihr Einverständnis zur Veröffentlichung gegeben. 

Der Bergkurier dient der Berichterstattung über den ‚Sächsischen Bergwettbewerb‘ und über andere Outdoor Aktivitäten des 

Amateurfunks. 
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